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Forschungsschwerpunkte: 
 
. Kant und die Kantianer 
. Philosophische Frühromantik und Deutscher Früh-Idealismus 
. Selbstbewusstseinstheorien (kontinentale und analytische) 
. Hermeneutik, Literaturtheorie und Ästhetik der klassischen Zeit 
. Neuere französische Philosophie 



 

 

Curriculum vitae 
 
Ich, Manfred-Rudolf F r a n k , bin am 22. März 1945 als Sohn des praktischen Arztes, Dr. med. Hans 
Rudolf Frank und seiner Ehefrau, der Internistin Dr. med. Marianne geb. Schroeder, in Wuppertal-
Elberfeld zur Welt gekommen. Eine jüngere Schwester wurde am 3. Dezember 1949 geboren. Meine 
Mutter starb am 3. September 1954. 
 
1951 - 1954 Volksschule am Mirker Bach. 
 
1954 - 1964 Altsprachliches Wilhelm-Dörpfeld-Gymnasium in Elberfeld, Abitur am 22. Februar 1964 
(Buchpreis). 
1964 - 1966 Studium der Fächer Philosophie und Germanistik an der Universität Heidelberg. Zu meinen 
akademischen Lehrern gehörten in dieser Zeit vor allem: Hans-Georg Gadamer, Arthur Henkel, Karl 
Löwith, Peter Wapnewski, Peter von Polenz. 
 
1966 - 1967 Studium in Berlin, vor allem bei Wilhelm Weischedel, Peter Szondi, Dieter Henrich und 
Wilhelm Emrich. 
 
1967 - 1971 Studium der Germanistik und Philosophie (im Hauptfach), der Anglistik im Nebenfach, 
vor allem bei Hans-Georg Gadamer, Dieter Henrich, Karl Löwith, Ernst Tugendhat, Arthur Henkel, 
Rudolf Sühnel. 
 
Promotion (letzter Prüfungstag 14. Mai) mit der Arbeit Das Problem 'Zeit' in der deutschen Romantik. 
Zeitbewußtsein und Bewußtsein von Zeitlichkeit in der frühromantischen Philosophie und in Tiecks Dichtung 
(Hauptreferent Arthur Henkel, Koreferent Dieter Henrich). Prädikat der Dissertation "ausgezeichnet", 
ebenso des Rigorosum. 
 
1971 - 1977 Wiss. Assistent am Lehrstuhl Herbert Anton (Neuere deutsche Literaturwissenschaft) an 
der Universität Düsseldorf. 
 
1977 Habilitation (3. Mai) mit der Arbeit Das individuelle Allgemeine. Textstrukturierung und -interpreta-
tion nach Schleiermacher. Die Arbeit erhält den Preis der "Freunde und Förderer der Universität Düssel-
dorf". 
 
1977 - 1980 Privatdozent für Neuere deutsche Philologie in Düsseldorf. 
 
1981 - 1982 Außerplanmäßiger Professor ebd. Die DFG gewährt mir ein Heisenberg-Stipendium, das 
ich nicht antreten muss. 
 
1981 (30. Okt.) Ruf auf eine ordentliche Professur (C4) für "Literaturwissenschaft, Schwerpunkt: Theo-
rie der Literatur" an die Universität Bielefeld. Abgelehnt zugunsten der (nachfolgend bezeichneten) 
Genfer Stelle. 
 
 1. April 1982 - 31. März 1987 Ordentlicher Professor (Nachfolge Jeanne Hersch) am Département de 
philosophie der Universität Genf. Bereich: Philosophie moderne et contemporaine. 
 
1986 Abgelehnter Ruf an die Universität Davis, Kalifornien 
 
Seit 1. April 1987 Professor (C4) für Philosophie am Philosophischen Seminar der Eberhard-Karls-Uni-
versität Tübingen. Seither im Ruhestand. 
 
1997 (8. Juli) Ruf auf eine Professur (C4) für Theoretische Philosophie an der Friedrich-Schiller Univer-
sität Jena. Am 31. Oktober 1997 abgelehnt. 
 
Seit 1. April 2010 im Ruhestand, seit 1. September 2011 in Bielefeld wohnhaft. Zum zweiten Mal ver-
heiratet, 3 Kinder. 
 
Seit dem 31.01.2017 Ständiger Gastprofessur am Philosophischen Seminar der Fakultät für Geschichts-
wissenschaften, Philosophie und Theologie der Universität Bielefeld 
 
________________________________________________________ 
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Gastprofessuren oder Vortragsreihen: 
86 erster Legat der vom Suhrkamp Verlag und der Universität Tübingen gestifteten "Ernst-Bloch-Pro-
fessur" ("Überlegungen zu Subjekt, Person und Individuum aus Anlass ihrer postmodernen Toterklä-
rung") 
1987 Vorträge an der Universität Århus (Dänemark) über "Neostrukturalismus und Sprachanalyse" 
1988 Vorlesungen über Lyotard u. Habermas an der University of Irvine/California 
1989 Einladung durch Richard Rorty als Fellow des neugegründeten "Commonwealth Centre for Lite-
rary and Cultural Change" in Charlottesville 
Seit 1989 schwebende Einladung zum Wissenschaftskolleg Berlin 
 Oktober 1990 Christian Gauss Seminars in Criticism an der Universität Princeton (über "Style in Phi-
losophy") 
1992  Einladung des Committee for Social Thought an der Universität Chicago zu einer ständigen Pro-
fessur für 'deutsche Philosophie von Kant bis Heidegger' (Nachfolge Paul Ricœur) 
1992 Vortragsreihe an der Washington-University in Seattle ("Wittgenstein and Early German Roman-
ticism") 
1993 Vorträge über Selbstbewusstseinstheorien von Kant bis Kierkegaard an der Emory University in 
Atlanta 
1994 Hall-Lectures in Iowa ("Foundations of Early German Romanticism" und "Is Subjectivity a Non-
Thing, an Absurdity [Unding]? On Some Difficulties in Naturalistic Reductions of Self-Consciousness") 
1995 "Ernan McMullin Perspectives in Philosophy Lecture Series by Distinguished Philosophers"  an 
der University of Notre Dame, (Thema: "The Philosophy of Manfred Frank") 
1996 erste Spinoza-Professur an der Universität Amsterdam ("Subjektivität und Argumentation") 
Herbstsemester 1998 Theodor-Heuss-Professorship an der Graduate Faculty der New School for Social 
Reasearch (New York) 
Mitte April 2000 Vorlesungen über "The Origins of Early German Romanticism" an der University of 
South Carolina (Columbia) 
Erste Oktoberhälfte 2005, Vorlesungsreihe über „Kant und Schelling“ am Philosophischen Seminar der 
Universität Babes Bolyai (Cluj/Klausenburg) 
30. Mai bis 2. Juni 2006: als „annual Johannes Sløk-Professor“ Vorlesungen am ideengeschichtlichen 
Seminar der Universität Århus über Intersubjektivität (Habermas/Sartre) und Deutschen Idealismus 
(Kant/Schelling) 
Juni 2006: Einladung durch Prof. Mark Sacks zum traditionellen „Mini course“ über zwei Themen ei-
gener Wahl am Philosophischen Department der Universität Essex (Frühjahr 2007) 
Invitation by Prof. Ernest Wolf Gazo on behalf of the Philosophy Department at AUC (American Uni-
versity in Cairo, Egypt) to be our annual DVP (Distinguished Visiting Professor) in the Spring Semester 
2007 for 2 weeks (Vorgänger Jürgen Habermas, Gianni Vattimo, Bruno Latour). Angenommen für die 
erste Aprilhälfte 2010 
März 2011: Einladung des Spinoza Center am Van Leer Jerusalem Institute zu den Spinoza Lectures 
(Thema: „ Spinoza’s readers in Germany in the 18th century“; ich konnte nicht annehmen) 
11. März 2012 „Journée Manfred Frank“ an the Faculté protestante de théologie“ (Fonds Ricœur) 
Im Oktober 2012 gab ich an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg Vorlesungen mit zuge-
ordneten Seminaren über „Präreflexives Selbstbewusstsein“ 
Vom 11.-14. März gab ich auf Einladung der Universitäten von Sydney und New South Wales und 
Seminare und Vorträge zu den Themen ‚Early Romantic Philosophy. So what is it?’ und ‚Identity of 
Identity and Non-Identity. Schelling’s Path to an Absolute System of Identity’ 
Am 24./25. April war ich an die Universität Turku zu einer abgestimmten Reihe von drei Vorträgen 
eingeladen (‚Early Romantic Philosophy. What Does That Mean?’, ‚Zeit und Selbst’, „From „Fichte’s 
Original Insight“ to a Moderate Defense of Self-Representationalism“) 
Jan. 2012, Ernennung zum „Ständigen Gastprofessor“ an der Abtlg. für Philosophie der Universität 
Bielefeld 
Für 30. Mai 2015: Einladung zur Entgegennahme eines Ehrendoktors der Humanistischen Fakultät der 
Universität Turku 
16.-18. November 2026: Graduiertenforum „Subjektivität und Frühromantik“in der Wittenberger Stif-
ting Leucorea,, gel. von Dr. Karl Tetzlaff (eine mehrtätige Diskussion meines Gesamtwerks mit einem 
abschlie0enden Vortrag: „Die Geburt der frühromantischen Philosophie aus dem Geist der Grundsatz-
Kritik“ 
Zahlreiche weitere Einladungen zu Vortragsreihen und Gastdozenturen in viele(n) Ländern und Kon-
tinenten 
 
Ehrendoktorate: 
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2004 Ehrendokorat der Universität Cluj/Klausenburg (Rumänien) – nach wiederholten Beschlüssen 
von Senat und Rectores der Universitatea Babes-Bolyai Cluj-Napoca aus den Jahren 1994, 1999 und 
2003  
2005 Ehrendoktorat der Universität Pécs (Ungarn) 
2015 Ehrendoktorat der Universität Turku (Finnland) 
 
Mitgliedschaften: 
Von 1980 bis 1989 Mitglied der Kerngruppe von "Poetik & Hermeneutik" 
Seit 1994 Mitglied der "Academia Europaea" (London). 
1995 Ernennung zum "officier dans l'Ordre des Palmes Académiques" 
Seit Juni 1996 Mitglied  der Académie internationale de philosophie de l'art (Sitz Genf und Bern) 
Seit Juli 1996 Mitglied der Société Européenne de Culture (Sitz in Venedig) 
Am 8. Juni 2004 aufgenommen in die Heidelberger Akademie der Wissenschaften 
Am 17. November Angebot zur Ernennung als „honorary professor“ am International Institute for Her-
meneutics der Universität Warschau https://www.iihermeneutics.org/. Abgelehnt. 
 
 
 
           



 

 

Schriftenverzeichnis 
 
A) Monographien. Selbständige Buchpublikationen 
 
1. Das Problem 'Zeit' in der deutschen Romantik. Zeitbewußtsein und Bewußtsein von Zeitlichkeit in 
der frühromantischen Philosophie und in Tiecks Dichtung (486 S.), München (Winkler) 1972. Neudruck 
(mit Nachwort) Paderborn: Schöningh 1990 
 
2. Der unendliche Mangel an Sein. Schellings Hegelkritik und die Anfänge der Marxschen Dialektik 
(272 S.), Frankfurt (Suhrkamp) 1975. 2., stark erweiterte und überarbeitete Auflage München (Fink) 1992 
(395 S.) 
 

2 a. Japanische Übersetzung bei Sangyo Tosho in Vorbereitung, ### 
 
2 b. Chinesische Übersetzung durch Ding Wang, ### 

 
3. Das individuelle Allgemeine. Textstrukturierung und -interpretation nach Schleiermacher (383 S.), 
Frankfurt a. M.: Suhrkamp 1977. Neudruck (stw 544) 1985 (3. Aufl 91; 4. Aufl. Juni 2001) 
 
4. Die unendliche Fahrt. Ein Motiv und sein Text (200 S.), Frankfurt (Suhrkamp) 1979. Zweite (stark 
erweiterte und verbesserte) Auflage mit dem Untertitel: "Die Geschichte des Fliegenden Holländers 
und verwandter Motive", Leipzig: Reclam, 1995 (247 S., mit einem Namenregister). Dritte (überarbeitete 
und erweiterte Fassung mit dem Untertitel „Zur Pathogenese der Moderne“ 2016 bei Schöningh, Pa-
derborn.) 
 
5. Das Sagbare und das Unsagbare. Studien zur neuesten französischen Hermeneutik und Texttheorie 
(218 S.), Frankfurt: Suhrkamp (stw 317), 1980. Stark erweiterte Neuausgabe 1989, 42000 (Untertitel: Stu-
dien zur französischen Hermeneutik und Texttheorie), 607 S. (Aufl. 2000: 10. Tsd.; mit Namenregister) 
 

5 a. Kroatische Teilübersetzung (von Darija Domic): „Kazivo i nekazivo. Studije o njemacko-francuskoj 
hermeneutici i teoriji teksta", Zagreb: Naklada md croatialiber, 1994, 357 S. 
 
5 b. Englische Teilübersetzung (von Helen Atkins, bestehend aus den Texten 1, 4, 9 und 15), unter 
dem Titel The Subject and the Text. Essays on literary theory and philosophy. Edited, with an introduction 
by Andrew Bowie, Cambridge University Press 1997, 199 S. (aufgenommen sind - das Vorwort nicht 
gerechnet - die Texte 1, 4, 9, 15) 
 
5 c. Ungarische Teilübersetzung der stiltheoretischen Beiträge (von Janos Weiss), siehe unter 17 e. 
 
5 d. Koreanische Teilüberbersetzung (durch Frau Jang Hye-Kyung und Herrn Han Cheol) unter dem 
Titel Mal hal su In Nun Kot Ka Op nun Kot, Seoul: Verlag Mun-Ye-Mad-Dang, 1996 (aufgenommen 
sind außer dem Vorwort die Aufsätze 4, 6, 10, 12, 14 16) 
 
5 e. Bulgarische Teilübersetzung beim Verlag Sluntse (Lizenzanfrage vom 10. Dez. 2003) # 

 
6. Der kommende Gott. Vorlesungen über die Neue Mythologie, I. Teil (360 S.), Frankfurt (edition suhr-
kamp N. F. 142) 1982; 7. verbesserte Auflage 2003 /12,5-13.5. Tsd.) 
 

6 a. Französische Übersetzung (von Florence Vatan und Veronika von Schenck): "Le Dieu à venir", 
in vier Lieferungen, Arles: Actes Sud, 1989-90 
 
6 b. Italienische Übersetzung ("Il dio a venire. Lezioni sulla Nuova Mitologia". Introduzione de Ser-
gio Givone. Traduzione di Flavio Cuniberto), Torino: Einaudi Paperbacks. Letteratura 246, 1994, 344 
S. 
 
6 c. Spanische Übersetzung ("El Dios venidero. Lecciones sobre la Nueva Mitología", Übersetzer: 
Helena Cortés/Arturo Leyte), Barcelona: Collección Delos. Ediciones del Serbal, 1994, 358 S. 
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6 d. Polnische Übersetzung durch Tadeusz Zatorski: „Nadchodzący bóg. Wykłady o nowej mi-
tologii". Series: Biblioteka Kwartalnika Kronos [Library of the Quarterly Magazine Kronos].  
Publishers: Fundacja Augusta hr. Cieszkowskiego [August Cieszkowski Foundation] 
 
6 e. Rumänische Übersetzung: Epoché Series (Ratio & Revelatio Publishing House: https://www.ra-
tioetrevelatio.com/C%C4%83r%C8%9Bi/filosofie-ratio/epoche/).# 

 
6 f. Chinesische Übersetzung durch East China Nomal University Press Lmtd., Hermes. Christianity 
and Classical Tradition, 2011(Homepage: ecnup.cn; Titel: www.amazon.cn/浪漫派的将来之神新神
话学www.amazon.cn/gp/product/B004U3QQ60) 

 
7. Was ist Neostrukturalismus? Frankfurt (edition suhrkamp, N. F. 203) 1983 (615 S.), 6. Aufl. 2001 (12.6.-
13.5. Tausend) 
 

7 a. Engl. Übersetzung bei Minnesota University Press ("What is Neostructuralism?"), 482 S., 1989 
 
7 b. Französische Teilübersetzung ("Qu'est ce que le Néo-Structuralisme?") bei Edition du Cerf, Paris, 
337 S., 1989 
 
7 c. Tschechische Übersetzung durch Miroslav Petricek, jr. ("Co je neostrukturalismus?"), Praha: So-
fis, 2000 
 
7 d. Koreanische Übersetzung in 3 Teilen (durch Kim, Yun Sang), Seoul: In Gang Sa Rang, Bd. 1 
(1998), Bd. 2 (1999), Bd. 3 (Ende 2001)  
 
7 e. Spanische Übersetzung durch Marcos Romano Hassán („¿Qué es el neoestrucuralismo?“), Me-
xiko: Universidad Autónoma Metropolitana, Fondo de Cultura Económica, 2011 (Oktober), 530 S. 
 
7 f. Rumänische Übersetzung („Ce este neostructuralismul?“), Bukarest, Verlag Humanitas, Reihe 
„Semantica-Hermeneutica-Deconstructie“, Leitung Dorin Alexandrescu (in Vorbereitung #) 

 
8. Eine Einführung in Schellings Philosophie, Frankfurt/M. (stw 520) 1985, 132 S. 2. Auflage 1990, 3. 
verbesserte Auflage 1995, 4. Aufl. 2007 (8. Tsd.) 
 

8 a. Slowenische Übersetzung: Uvod v Schellingovo Filozofijo (durch Jure Simoniti), Ljubljana: Krtina 
Verlag, vertrag vom 30.01.2003) # 
 
8 b. Stark erweiterte japanische Übersetzung in Vorbereitung: Koyoshobo Verlag (Lizenzvertrag 
vom 08.02.1994) # 
 
8 c. Koreanische Übersetzung (durch Se Hoon Son), Verlag Bookcharim der Busan Universität , 2023, 
119 S.# 
 
8 d. Portugiesische Übersetzung des V. Kapitels „Von der Wissenschaftslehre zum Transzendental-
system“ („Da doutrina da Ciência ao Sistema Transcendental“), in:  Christian Iber, Jürgen Stolzen-
berg, Manfred Frank, A Dialétixa do Eu e Não-Eu  em Fichte e Schelling“, serie traducões filosoficas, 
Universidade Federal do Ceará/Brasilien: UFC ediçiões, 2008, 75-120 
 
8e. Chinesische Übersetzung im Verlag „Sichuan People's Publishing House“ (im Druck) 
 

 
9. (zus. mit Rolf Kauffeld und Gerhard Plumpe). Gott im Exil. Vorlesungen über die Neue Mythologie, 
II. Teil (edition suhrkamp, N. F. 506), Frankfurt/M.: Suhrkamp 1988 (es 1506), 350 S., 32005 
 

9 a. Spanische Übersetzung durch Agustin González Ruiz („Dios en el exilo. Lecciones sobre la 
Nueva Mitologia“), Madrid: Ediciones Akal/Nuestro Tiempo, 2004, 381 S. 
 
9 b. Polnische Übersetzung: Lizenznehmer Wydanictwo KR, Vertrag vom 07.10.1997 
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10. Die Unhintergehbarkeit von Individualität. Reflexionen über Subjekt, Person und Individuum aus 
Anlaß ihrer ‚postmodernen’ Toterklärung, Frankfurt: Suhrkamp (es 1377), 1986, 131 S. (4. korrigierte 
Aufl. 7,6 - 8,5 Tausend 1997) 
 

10 a. Französische Teilübersetzung: L'ultime raison du sujet. Essai traduit de l'Allemand par Vér-
onique Zanetti, Arles (Editions Actes-Sud), 1988, 102 S.  
 
10 b. Spanische Übersetzung (Versión castellana de Claudio Gancho): La piedra de toque de la indi-
vidualidad. Reflexiones sobre sujeto, persona e individuo con motivo de si certificado de defunción 
posmoderno, Barcelono: Herder, 1995. 
 
10 c. Italienische Übersetzung: Individualità. Difesa della soggetività dai suoi detrattori. Con una 
premessa dell'autore all'edizione italiana a cura di Federico Vercellone, Udine: Campanotto Editore 
1998. 
 
10 d. Rumänische Übersetzung, bei Dacia (in Vorbereitung #) 
 
10 e. Chinesische Übersetzung ("Ge Ti Bu Ke Xiao Shi Xin") durch Xian Gang im Huaxia Verlag, 
Peking, Dezember 2000 

 
11. Die Grenzen der Verständigung. Ein Geistergespräch zwischen Lyotard und Habermas, Frank-
furt/M. (edition suhrkamp 1481) 1988, 103 S. (Aufl. Ende 93: 5. Tsd.) 
 

11 a. Englische Übersetzung: „The Bounderies of Agreement“, Aurora CO: The Davies Group Pub-
lishers, (= Contemporary European Cultural Studies. Gianni Vattimo and Santiago Zabala, Series 
Editors) 2005, 106 p. 
 
11 b. Arabische Übersetzung (durch Azelarabe Lakhim Bennani:  "Hudud Attawasol: Igmah wa 
Tanazo bayna Habermas wa Lyotard"), Casablanca/Marokko: Afrique-Orient, 2002 
 
11 c. Ungarische Übersetzung (von István Balogh): "A megértés határai. Egy 'rekonstruált' diskurzus 
Habermas és Lyotard között", Budapest: jószöveg könyvek, 1999 
 
11 d. Japanische Übersetzung (von Minoru Iwasaki): Habamasu to riotaru, Verlag Sangesha, by ar-
rangement trough Orion Literary Agency, Tokyo 1991 
 
11 e. Rumänische Übersetzung (von Mihai Codoban und Eveline Cioflec) bei Dacia, Cluj # 
 
11 f. Spanische Übersetzung (in Vorbereitung #) 
 
11 g. Tschechische Übersetzung (von Pawel Kouba) abgeschlossen # 
 
11 h. Chinesische Übersetzung (von Xian Gang): "Li Jie de Jie Xian" im Huaxia Verlag, Peking 2003, 
131 S. 
 
11 i. Norwegische Teilübersetzung (der Seiten 5, 49-76, 77 und 92-103) durch Tore Eriksen ("For-
ståelsens Grenser. Utdrag fra en åndesamtale mellom Lyotard og Habermas") in: Fornuftens Former. 
Habermas og Lyotard. En antologi, Redigert av Tore Eriksen og Knut Ove Eliassen, Oslo: Spartacus 
Forlag AS, 1995, 219-246. 

 
12. Kaltes Herz, Unendliche Fahrt, Neue Mythologie. Motiv-Untersuchungen zur Pathogenese der Mo-
derne, Frankfurt/M.: Suhrkamp (es 1456), 1989 (2. Aufl. 1999), 118 S. 
 
13. (zus. mit Gianfranco Soldati): Wittgenstein. Literat und Philosoph. (Darin von mir: "Wittgensteins 
Gang in die Dichtung", S. 7-72). Pfullingen: Neske, 1989. 
 
14. Eine Einführung in die frühromantische Ästhetik. Vorlesungen, Frankfurt/M.: Suhrkamp (es NF 
563) 1989, 466 S. (4. Aufl. 2002) 
 

14 a. Französische Übersetzung (in Vorbereitung bei PUF #) 
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14 b. Englische Übersetzung in der Reihe Columbia Themes in Aesthetics, ed. Lydia Goehr,  Colum-
bia University Press (Übersetzung abgeschlossen) # 
 
14 c. Chinesische Übersetzung durch Prof. Jun Nie („Degu Zaoqi Langmanzhuyi Meixue Daolun“), 
Beijung: Jilin People’s Press [No.  7548, Remnin Street, Charkun. 130022, Jilin Province, PR of China], 
2006, 434 S. 

 
15. Zeitbewusstsein, Pfullingen: Neske, 1990, 135 S. 

 
15 a. Polnische Übersetzung durch Zbigniew Zwolinski, Warschau: Oficyna Naukowa 

 
16. Selbstbewußtsein und Selbsterkenntnis. Essays zur analytischen Philosophie der Subjektivität, Stutt-
gart: Reclam 8689 [6]) 1991, 485 S.  
 

16 a. Verramscht seit 2009; stark gekürzte, veränderte und um neuere Texte erweiterte Neuauflage 
unter dem Titel Ansichten der Subjektivität: 2012 (Frankfurt a. M.: Suhrkamp [stw 2021]), 420 S. (mit 
Namenregister) 

 
16 b. Polnische Teilübersetzung „Swiadomosc siebie i poznanie siebie“ (durch Znigniew Zwolinski, 
betreut von Frau Elisabeth Nowakowska-Soltan), enthaltend besonders die Texte I. 1 („Subjektivität 
und Individualität“) und II. 3 („Hat Selbstbewußtsein einen Gegenstand?“), vermehrt um einige 
neuere, meist unpublizierte Texte und Vorträge zum selben Thema, in der Reihe 'Terminus', Nr. 30, 
Warszawa: Oficyna Naukowa, 2002, 408 S. 
 
16 c. Polnische Integralübersetzung der Neuedition im Oficyna Naukowa Verlag. 

 
17.  Stil in der Philosophie, Stuttgart (Reclam) 1992, 115 S.  
 

17 a. Serbische Übersetzung (von Dusan Djordjecic-Mileusnic), in Vorbereitung # 
 
17 b. Italienische Übersetung "Lo stile in filosofia" [Traduzione di Mauro Nobile], Milano: il Saggia-
tore, 1994, 143 p. (Bibliotheca delle Silerchie) 
 
17 c. Slovakische Übersetzung (von Alma Münzova): "Styl vo Filozofii", Bratislava 1995: Edícia Fi-
lozofia do Vrecka, Zväsok Císlo 13 (85 S.) 
 
17 d. Englische Übersetzung in drei Teilen in der Zeitschrift Metaphilosophy, ed. by Armen T. Mar-
sobian: Blackwell Publishers Ltd., 1999 (1. Vorlesung Juli. vol 30, no. 3, 145-167 , 2. und 3 Vorlesung: 
Oktober, vol. 30, no. 4, 265-301)  
 
17 e. Ungarische Übersetzung (von Janos Weiss): "A stílus filozófiája", Budapest: Janus/Osiris ("Or-
bis Universitatis"), 2001, 298 S. (enthält neben einem neuen Vorwort des Autors und einem Nach-
wort des Übersetzers mit vollständiger ungarischer Bibliographie zusätzlich 3 Aufsätze zu hermeu-
tisch-literaturtheoretischen und neostrukturalistischen Themen aus A 5, nämlich den 1., den 8. und 
den 4. [das Vorwort nicht gerechnet]) 
 
17 g. Rumänische Übersetzung (von Aurel Codoban), bei Dacia, Cluj, # 
 
17 h. Chinesische Übersetzung (von Xian Gang) im Huaxia Verlag, Peking, 2004 <?> 

 
18. "Conditio moderna" – Essays, Reden, Programm. Leipzig: Reclam 1993, 216 S. 
 

18 a. Serbische Auswahl-Übersetzung [z. B. ohne den politischen Schlusstext: "Deutschland den 
Deutschen"? Nachdenken über 'Volk', 'Nation' und 'Konstitution' aus aktuellem Anlaß] Preveo s nje-
mackog durch Tomislav Bekic, Biblioteka Svetovi: Novi Sad 1995 
 
18 b. Um die Texte C. 71. und 103. erweiterte koreanische Übersetzung (durch Shin-Hann Choi), 
Seoul: Chaek Se Sang, 2002, 319 S. 
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19. „Unendliche Annäherung.“ Die Anfänge der philosophischen Frühromantik, Frankfurt/M. 1997 
(stw 1328), 959 S. Zweite, verbesserte und erweiterte Auflage 1998, 963 S. (mit Namenregister), 3. Aufl. 
Dez. 2008 
 

19 a. Englische Übersetzung des neueingeleiteten III. Teils (durch Elizabeth Millán-Zaibert) unter 
dem Titel „The Philosophical Foundations of Early German Romanticism“, Albany, NY: SUNY 
Press: 2004 (January), 286 pages 
 
19 b. Integrale arabische Übersetzung durch Azelarabe Lakhim Bennani (I. Teil abgeschlossen, #), 
erscheint im libanesischen Salem Zrikani Verlag: „Dar Kitab Jadid“ <eMail: <szrekany@yahoo.fr> 
 
19 c. Italienische Übersetzung derselben Auswahl wie in 19. a (von Alessandro Bertinetto und #), bei 
Guerini (in Vorbereitung) 

 
20. Selbstgefühl. Eine historisch-systematische Erkundung, Frankfurt/M.: Suhrkamp; 2002 (stw 1611), 
279 S. 
 

20a. Polnische Übersetzung des VII. Kapitels („Gefühl als Wirklichkeitsbewusstsein – Selbstgefühl 
als Bewusstsein der Wirklichkeit des Selbst“) durch Zbignew Zwolinski in: # 
 

21. „Warum bin ich Ich?“ Eine Frage für Kinder und Erwachsene, Frankfurt/M.: Insel, 2007, 61 S. 
 

21a. Polnische Übersetzung (durchj Zbignew Zwolinski, in Vorbereitung #) 
 
22. Auswege aus dem Deutschen Idealismus, Frankfurt/M: Suhrkamp. (stw 1851), 2007, 480 S. (mit 
Namenregister) 
 
23. Mythendämmerung. Richard Wagner im frühromantischen Kontext, München: Fink, 2008 
 
24. Natura e Spirito. Lezioni sulla filosofia di Schelling. Italienisch von Emilio Corriero. 302 S., Torino: 
Rosenberg & Sellier, 2010 

 
24a. Völlig umgearbeitete und erweiterte deutsche Version unter dem Titel „Reduplikative Identi-
tät. Der Schlüssel zu Schellings reifer Philosophie“ in der Reihe Schellingiana (Nr. 28) bei From-
mann-Holzboog, Stuttgart-Bad Cannstatt, 2018, 307 S. 
 
24b. Aus einer Tübinger Vorlesung 2008/09 zusammengestellte japanische Übersetzung durch 
Juichi Kubo, # 

 
25. Ansichten der Subjektivität, Berlin: Suhrkamp: Dez. 2011 (stw 2021), 420 S.; 
 

25a. Engl. Übersetzung („Aspects of Subjectivity“) in Aussicht 
 

26. Calatoria fara sfarsit: Fundamentale filosofice ale romanticismului timpuriu (traducatori: Mihai-An-
drei Rodoca, Angela Kun, Christian Schuster, ed. Vasile Musca, Cluj-Napoca: Editura grinta, 2013 
 
27. Präreflexive Subjektivität. Vier Vorlesungen. Stuttgart: Reclam, 188 S. (Juli 2015) 
 
28. Über Motivation oder den ‚Zusammenhalt der geistigen Welt‘. Stuttgart: Kröner 2022 (= Heidelber-
ger Akademische Bibliothek: Band 11), 120 S. 
 
29. Die Struktur der Subjektivität. Eine Auseinandersetzung mit Dieter Henrich, Frankfurt a. M.: Klos-
termann (Rote Reihe 158), 220 S. 
 
 
 
B. (Größere) Editionen 
 
1. (zus. mit G. Kurz) Materialien zu Schellings philosophischen Anfängen. (Von mir sind die Seiten 7-
25, 32-39 sowie 433-443), Frankfurt (Suhrkamp stw 139) 1975 (Verkauf Ende 93: 7. Tsd.) 
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2. F.W.J. Schelling, Philosophie der Offenbarung 1841/2 (Paulus-Nachschrift). Mit einem Anhang zeit-
genössischer Dokumente hrsg. und eingeleitet von M. F. (Einleitung S. 9-84), Frankfurt (Suhrkamp stw 
181) 1977. (Erweiterte Neuauflage 1993; Verkauf Ende 93: 8. Tsd.) 
 
3. F.D.E. Schleiermacher, Hermeneutik und Kritik. Mit einem Anhang sprachphilosophischer Texte 
Schleiermachers hrsg. und eingeleitet von M. F (Einleitung S. 7 - 67), Frankfurt (Suhrkamp stw 211) 1977 
(Verkauf Ende 93: 11. Tsd.) 
 

3 a. Portugiesische Übersetzung (durch Aloisio Ruedell): Hermenêutica et Crítica, Volume I,  Editora 
Unijui, Ijui/Brasil, 2005 
 
3 b. Unrainische Übersetzung (durch Andrij Wachtel) 

 
4. Das kalte Herz und andere Texte der Romantik [mit einem Essay "Steinherz und Geldseele. Ein Sym-
bol im Kontext", S. 233-366 von M. F.] (Vorwort S. 9 -16), Frankfurt (it 330) 1978; 2. durchgesehene und 
erweiterte Ausgabe 1981 unter dem Titel: Das kalte Herz. Texte der Romantik, ausgewählt und inter-
pretiert von M. F., Vorwort S. 9-16; Interpretation S. 253-401; 4. Aufl. 1987. 5. neu gesetzte, durchgese-
hene und erweiterte Ausgabe 1996, 418 S. (Vorwort 9-16, Interpretation 257-417); um zwei Erzählungen 
erweiterte und neu gesetzte Fassung 2005 (it 3064), Vorwort 9-16, interpretierender Essay 411-588 
 
5. (Hg.) Schellings Ausgewählte Schriften. 6 Bände, Frankfurt/M. 1985, Nachdruck 1995 (stw 521-526) 
 
6. Kritische Edition und Kommentar von Ludwig Tieck, Phantasus, in: L. T., Schriften in zwölf Bänden, 
hg. von M. Frank, P. G. Klussmann, E. Ribbat, U. Schweikert, W. Segebrecht, Bd. 6, Frankfurt/M. 1985 
(= Deutscher Klassiker Verlag), Kommentar S. 1145-1520 
 
7. Selbstbewußtseins-Theorien von Fichte bis Sartre. Mit einem Vorwort (7 f.) und einem interpretieren-
den Appendix des Herausgebers „Fragmente zu einer Geschichte der Selbstbewußtseins-Theorien von 
Kant bis Sartre“ (413-599), Frankfurt/M. 1991 (stw 964) (3. Aufl. 2006) 
 

7 b. Englische Übersetzung der ersten Hälfte des interpretierenden Appendix (durch Simon Crit-
chley, Peter Dews, Dieter Freundlieb und Wayne Hudson): „Fragments of a History of the Theory 
of Self-Consciousness from Kant to Kierkegaard“, mit Kommentaren der Herausgeber John Run-
dell, Danielle Petherbridge, Jan Bryant, John Hewitt, Jermey Smith sowie von Karl Ameriks, Daniel 
Hoolsema und Andrew Bowie. In: Critical Horizons. Journal of Social and Critical Theory, Leiden-
Boston: Brill Academic Publishers, vol. 5, 2004, 53-136 (identisch mit dem Band Contemporary Per-
spectives in Critical and Social Philosophy. Social and Critical Theory. A Critical Horizons Book Series/ 
Volume 2) 
 

8. Analytische Theorien des Selbstbewußtseins. Hg. von Manfred Frank, Frankfurt/M. 1994, 2. Aufl. 
1996 (stw 1151), 745 S. (von mir sind das allg. Vorwort, S. 7-34 und – zusammen mit Véronique Zanetti 
– die Einleitung zu Sydney Shoemaker: "Einheit des Bewußtseins und Selbstbewußtsein", S. 60-66) 
 
9. (zus. mit Véronique Zanetti), Kritische Edition und Kommentar von Immanuel Kant, Kritik der Ur-
teilskraft. Kants Schriften zur Ästhetik und Naturphilosophie - kritisch geprüfte Texte mit bislang ein-
dringlichster Kommentierung. (= Werke, Bd. III, Bibliothek Deutscher Klassiker, Bibliothek der Philo-
sophie), Frankfurt/M.: Deutscher Klassiker Verlag 1996, 1387 S., Kommentar S. 889/891-1355 
 

9 a. Korrigierter Neudruck in 3 Bänden als Taschenbuchausgabe Frankfurt/M.: Suhrkamp (stw 
1517) 2001 
 
9 b. Korrigierter Neudruck in einem Band, Frankfurt/Main: Insel (TB 37), 2009 

 
10. [Gottlob Ernst Schulze,] Aenesidemus oder über die Fundamente der von dem Herrn Professor 
Reinhold in Jena gelieferten Elementar-Philosophie. Nebst einer Verteidigung des Skepticismus gegen 
die Anmaßungen der Vernunftkritik, 1792, neu hg. und eingeleitet, Hamburg (Meiner) , Philosophische 
Bibliothek 489, 1996, Einleitung S. IX-LXXXII, 307 S. Text mit Anmerkungen 
 
11. F. D. E. Schleiermacher, Dialektik [1814/15, 1828 (nach der Edition von Ludwig Jonas Berlin 1839) 
und 1822 (handschriftliche Notizen samt den von Rudolf Odebrecht [Leipzig 1942] im Auftrag der Preu-
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ßischen Akademie der Wissenschaften auf Grund bisher unveröffentlichten Materials zusammenge-
stellten Vorlesungsnachschriften)], hg. und eingeleitet von Manfred Frank, 2 Bde., Frankfurt/M. (stw 
1529), 2001 (Vorwort und Einleitung des Hg. S. 7-135) 
 
12. (zus. mit Niels Weidtmann), Husserl und die Philosophie des Geistes, Frankfurt a. M.: Suhrkamp, 
2010 (stw 1980), Vorwort S. 7-17 (und Aufsatz C. 151) 
 
13. (zus. mit Marc Borner und Kenneth Williford), Senses of Self. Approaches to Pre-Reflective Self-Consci-
ousness (= um Zusatzbeiträge vermehrte Veröffentlichung mehrerer Workshops an der Berlin School of 
Mind and Brain, vom 7.-9. Sept. 2012, und am Bielefelder ZiF, 4.-6. September 2013), = Vol. 36 von: 
ProtoSociolgy. An International Journal and Interdisciplinary Project, 2019 (und Aufsätze C 155, 156 
 
14. (zus. mit Jan Kuneš), Selbstbewusstsein. Dieter Henrich und die Heidelberger Schule, um einige anglo-
amerikanische Beiträge erweiterte Veröffentlichung eines Dieter-Henrich-Autorenkolloquiums am ZiF 
(23.-25. Juli 2020), Heidelberg: Metzler, 2022 (Einleitung S. 1-18, eigener Beitrag 79-96) 
 
 
C. Aufsätze, Größere Besprechungen 
 
1. "Romantische und fundamentalontologische Hermeneutik. Versuch einer wechselseitigen Annähe-
rung der scheinbar gegensätzlichen Positionen." Hektographie Berlin (FU) 1966 
 
2. "Die Philosophie des sogenannten 'magischen Idealismus'", in: Euphorion 63 (1969), 88-116 
 
3. "Heine und Schelling", in: Internationaler Heine-Kongreß Düsseldorf 1972. Heine-Studien, hg. von 
Manfred Windfuhr, Hamburg 1973, 281-306. (Wiederabgedruckt in der Zweitauflage von A 2, 361-395) 
 
4. (zus. mit G. Kurz) "Ordo inversus. Zu einer Reflexionsfigur bei Novalis Hölderlin, Kleist und Kafka". 
In: Geist und Zeichen (= Festschrift für Arthur Henkel 1975, hg. von Herbert Anton, Bernhard Gajek 
und Peter Pfaff), Heidelberg: Carl Winter, 1977, 76-97 
 
5. "Eine fundamental-semiologische Herausforderung der abendländischen Wissenschaft (Jacques Der-
rida)", in: Philosophische Rundschau 23 (1976), Heft 1/2, 1-16. (Wiederabgedruckt in der erweiterten 
Zweitauflage von A 5, 427-445) 
 
6. "Das Motiv des kalten Herzens in der romantisch-symbolistischen Dichtung", in: Euphorion 71 (1977, 
383-405). (Wiederabgedruckt in A 5, 11-49) 
 
7. "Schleiermachers hermeneutische Sprachtheorie und das Problem der Divination", in: Sonderband 
der DVjs "Romantik in Deutschland. Ein interdisziplinäres Symposion", hg. von Richard Brinkmann, 
Stuttgart: Metzler, 1978, 526-538. (Leicht erweitert unter dem Titel "Der Text und sein Stil. Schleierma-
chers Sprachtheorie" wiederabgedruckt in: A 5, Zweitauflage 15-37) 
 

7 a.14. "Le texte et son style. La théorie herméneutique du langage chez Schleiermacher", in: L'acte 
critique. Un colloque sur l'œuvre de Peter Szondi (Paris, 21 - 23 juin 1979), éd. par Mayotte Bollack 
(= Cahiers de Philologie, vol. 5), Lille 1986, S. 15 - 39 (+ Diskussionsbeiträge) 
 
7 b. Englische Übersetzung: "The Text and its Style. Schleiermacher's Hermeneutic Theorie of Lan-
guage", in: The Criticism of Peter Szondi, specially edited by Michael Hays, in: boundary 2, volume 
XI, 3, spring 1983, State University of New York at Binghampton, S. 11 - 28 (+ Diskussionsbeiträge) 
 
7 c. Kroatische Übersetzung: "tekst i njegov stil. Schleiermacherova teorija jezika", in: Quorum. Caso-
pis za knjizevnost broj 1 Zagreb 1990 YU ISSN 0352-76, 171-184 
 
7 d. Polnische Übersetzung (von Agata Bielik): "Tekst i jego styl. Schleiermachera teoria jezyka", in: 
Studia z filosofii niemieckiej, "Hermeneutityczna tozsamosc filosofii", Torun 1994, 109-129 

 
8. "Die Aufhebung der Anschauung im Spiel der Metapher", in: Modern Language Review (Compara-
tive Literature), Volume 93 (1978), No. 5, S. 819-838 
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8 a. Erweiterte Fassung in: neue hefte für philosophie 18/19, "Anschauung als ästhetische Katego-
rie", 1980, S. 58 - 78 (wiederabgedruckt in der erweiterten Neuausgabe von A 5, 213-238) 
 
8 b. Dänische Übersetzung (durch Sune Liisberg) „Anskuelsens ophaevelse i metaforens spil“, in: 
Slagmark – tidsskrift for idéhistorie,  2006, Nr. 46, S. 97 - 118, 

 
9. "Die Dichtung als 'Neue Mythologie'. Motive und Konsequenzen einer frühromantischen Idee.", in: 
Recherches Germaniques 9 (1979), S. 122-140 
 

9 a. Neudruck in: K. H. Bohrer (Hg.), Mythos und Moderne, Frankfurt/M.1983 (Suhrkamp, es 1144), 
S. 15-40 
 
9 b. Ital. Übersetzung (von Riccardo Ruschi): "La poesia come 'nuova mitologia', in: Estetica tedesca 
oggi, ed. Riccardo Ruschi, Milano 1986 (collana 'estetica contemporanea') 219-244 

 
10. "Das 'wahre Subjekt' und sein Doppel. Jaques Lacans Hermeneutik", in: Sondernummer des Wun-
derblock. Zeitschrift für Psychoanalyse. Berlin 1978, 12-37. (Wiederabgedruckt in A 5, Zweitauflage 334-
361) 
 
11. "Was heißt 'einen Text verstehen'?", in: Ulrich Nassen (Hg.), Texthermeneutik. Aktualität, Ge-
schichte, Kritik. München-Paderborn-Wien 1979, 58 - 77 
 
12. "Das Individuum in der Rolle des Idioten. Sartres 'Flaubert'", in: Philosophische Rundschau, 26. Jg. 
(1979), Heft 1/2, 52 - 62 
 

12 a. Stark erweiterte Fassung: "Das Individuum in der Rolle des Idioten. Die hermeneutische Kon-
zeption des Flaubert", in: Sartres Flaubert lesen, hg. von Traugott König, Reinbek 1980, S. 83 - 108 

 
13. "The infinite Text", in: Glyph (The John Hopkins Textual Studies) 7 (1980), 70 - 101 

 
13 a. Französische Fassung: "Le texte infini", in: Colloque International Le Genre/Die Gattung/Gen-
re, Université de Strasbourg 4 - 8 juillet 1979, éd. Jean-Luc Nancy, Strasbourg 1980, 313-345 

 
14. "Vieldeutigkeit und Ungleichzeitigkeit. Hermeneutische Fragen an eine Theorie des literarischen 
Textes", in: Sprache und Literatur in Wissenschaft und Unterricht, no 57, 17. Jg. 1986, 1. Halbjahr, hg. 
von Hans Jürgen Heringer, Gerhard Kurz und Georg Stötzel, 20 - 30. (Wiederabgedruckt in A 5, 196-
212) 
 
15. "'Kaum das Urthema wechselnd'. Die alte und die neue Mythologie im 'Doktor Faustus'", in: FU-
GEN. Deutsch-Französisches Jahrbuch für Textanalytik, Olten und Freiburg i. Br. 1980, 9-42 
 

15 a. Gekürzte und überarbeitete Fassung in: Herbert Anton (Hg.), Invaliden des Apoll. Motive und 
Mythen des Dichterleids, München 1982, 121-137 
 
15 b. Englische Übersetzung (von Jason Gaiger), "The Old and The New Mythology in Thomas 
Mann's 'Doktor Faustus'", in: Thomas Mann, ed. and introduced by Michael Minden, London and 
New York: Longman, 1995, 194-209 

 
16. "Die Welt als Wunsch und Repräsentation oder gegen ein anarchostrukturalistisches Zeitalter (Be-
sprechung des "Anti-Ödipus" von G. Deleuze und F. Guattari)", in: FUGEN, l. c., S. 269-278. (Wiederab-
gedruckt in: A 5, 561-573) 
 

16 a. Gekürzte Fassung in: Frankfurter Rundschau vom 12.1.1980, Nr. 10, S. 19 
 
16 b. Erweiterte und überarbeitete englische Übersetzung: "The world as Will an Representation: 
Deleuze's and Guattari's Critique of Capitalism as Schizo-Analysis and Schizo-Discourse", in: Telos. 
A Quaterly Journal of Critical Thought, Number 57 (1983), S. 166 - 176 

 
17. "Textauslegung", in: D. Harth und P. Gebhardt (Hg.), Erkenntnis der Literatur, Stuttgart (Metzler), 
1983, S. 123-160. (Wiederabgedruckt in A 5, 121-195) 
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17 a. Gekürzte englische Fassung: "The Interpretation of a Text", in: Transforming the Hermeneutic 
Context. From Nietzsche to Nancy, ed. by Gayle L. Ormiston and Alan D. Schrift, SUNY Press (New 
York) 1990, S. 145-175 

 
18. "Erkenntniskritische, ästhetische und mythologische Aspekte der Eigenschaftslosigkeit in Musils 
Roman", in: Revue de théologie et de philosophie no 113 (1981), S. 241-257 
 

18 a. Französische Fassung: "'L'absence de qualités' à la lumière de l'épistémologie, de l'esthétique et 
de la mythologie", in: Revue d'esthétique, nouvelle série no 9 - 1985 (Paris), S. 105-117 
 
18 b. Erweiterte Fassung: "Auf der Suche nach einem Grund. Über den Umschlag von Erkenntnis-
kritik in Mythologie bei Robert Musil", in: Karl Heinz Bohrer (Hg.), Mythos und Moderne, Frank-
furt/M. (es 1144) 1983, S. 317-361 

 
19. "Das 'fragmentarische Universum' der Romantik", in: Lucien Dällenbach und Christiaan L. Hart 
Nibbrig (Hg.), Fragment und Totalität, Frankfurt/M. (es 1107) 1984, 212-224 
 
20. „Schellings Hegelkritik und die Anfänge der Marxschen Dialektik“, in: Die Philosophen in der mo-
dernen Welt, hg. von Ulrike Hinke-Dörnemann, (= Gedenkschrift für Alwin Diemer), Frankfurt/M.-
Bern-New York-Paris 1988, 833-849. (Wiederabgedruckt in der erweiterten Neuauflage von A 2, 24-50) 
 

20 a. Französische Fassung: "La critique Schellingienne de Hegel et les débuts de la dialectique de 
Marx", in: G. Seel (Hg.), Marx et les sciences humaines. Actes du colloque de Neuchâtel, les 16 et 17 
décembre 1983, Lausanne (L'Age d'Homme) 1987, S. 32-53 
 
20 b. Englische Fassung (Übersetzung von Joseph P. Lawrence): "Schelling's Critique of Hegel and 
the Beginnings of Marxian Dialectics", in: Idealistic Studies. An International Philosophical Journal, 
Clark University, Worcester, Mass., vol. XIX, no. 3, september 1989, 251-291 

 
21. "Einverständnis und Vielsinnigkeit, oder: Das Aufbrechen der Bedeutungs-Einheit im 'eigentlichen 
Gespräch'", in: Karlheinz Stierle und Rainer Warning (Hg.), Das Gespräch (= Poetik und Hermeneutik 
XI), München 1984, S. 87-132. (Wiederabgedruckt in der erweiterten Neuauflage von A 5, 38-105.) 
 
22. "Was ist ein literarischer Text, und was heißt es, ihn zu verstehen?", in: Wege der Literaturwissen-
schaft, hg. von Jutta Kolkenbrock-Netz, Gerhard Plumpe und Hans Joachim Schrimpf, Bonn Bouvier, 
1985, S. 10-25 
 

22 a. Französische Übersetzung "Qu'est-ce qu'un texte littéraire et que signifie sa compréhension?", 
in: Philosophie de la littérature - Philosophical Aspects of Literary Criticism, éd. M. Brinker, = Revue 
Internationale de Philosophie, 41e année 162 - 163, 1987, S. 378 – 397 
 
22 b. Elekroniscche Reproduktion 2917 in den Éditions Ionas, Paris: (1987) Manfred Frank – 
Qu’est-ce qu’un texte littéraire et que signifie sa compréhension ? (Pdf) 

 
23. Buchbesprechung: "Hans Blumenberg: Arbeit am Mythos", in: Psyche. Zeitschrift für Psychoanalyse 
und ihre Anwendungen, Nr. 8, 36. Jg., August 1982, 759 - 763 
 
24. "Pourquoi la philosophie francaise plaît aux Allemands. Entretien avec Philippe Forget", in: Le 
Monde Dimanche, 24. octobre 1982, S. XV/XVI 
 
25. "Deux siècles de critique de la rationalité: le défi de la philosophie actuelle", in: Studia philosophica 
42 (1983), S. 37 - 61 
 

25 a. Deutsche Fassung: "Zwei Jahrhunderte Rationalitätskritik und ihre 'postmoderne' Überbie-
tung", in: Willem van Reijen und Dietmar Kamper (Hg.), Die unvollendete Vernunft: Moderne ver-
sus Postmoderne, Frankfurt/M. (es 1358), S. 99 - 121 
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25 b. Englische Übersetzung (von Dieter Freundlieb und Wayne Hudson): "Two Centuries of Philo-
sophical Critique of Reason and Its 'Postmodern' Radicalization", in: Dieter Freundlieb and Wayne 
Hudson (eds.), Reason and Its Other. Rationality in Modern German Philosophy and Culture, Prov-
idence/Oxford: Berg Publishers, Inc., 1993, 67-85 
 
25 c. Gekürzte rumänische Übersetzung (von Vasile Muscá): "Douá secole de criticá a rationalitátii 
si supralicitarea ei 'post-moderná'", in: Tribuna. Sáptáminal de Cultura, Serie nouá, Anul V, 3 (2107), 
20-26 Ianuarie 1994, S. 12;  
ungekürzte Fassung in: Postmodernismul. Deschideri filosofice. Editie ingrijita de Prof. univ. Aurel 
Codoban, Editura Dacia, Cluj-Napoca 1995, 5/9-31 

 
26. "Die Grenzen der Beherrschbarkeit der Sprache. Das Gespräch als Ort der Differenz von Neostruk-
turalismus und Hermeneutik", in: Philippe Forget (Hg.), Verstehen und Interpretieren. Die Hermeneu-
tik-Grammatologie-Debatte in elf Originalbeiträgen, München-Paderborn-Wien (Schöningh), 1984, S. 
181 - 213 
 

26 a. Englische Teilübersetzung in: Diane Michelfelder/Richard E. Palmer. Dialogue and Decon-
struction. The Gadamer-Derrida-Encounter. Albany-New York 1983, S. 150 - 161 und 306/7 
 
26 b. Ungarische Teilübersetzung (von Kulcsár Szabó Ernö): "A nyelv uralhatóságának határai - A 
beszélgetés mint a neostrukturalizmus és a hermeneutika különbségének színtere), in: Literatura. 
Tartalomjegyzék 1990/91 (Hermeneutika és dekonstrukció, 1991.4), 347-379. 
 
26 c. Finnische Übersetzung: "Kielen hallitsemisen rajoista [...]", in: Paradoksi. Väärää Puhetta - frag-
mentteja politiikan kielitieteestä, no 7, 1987, S. 131-174 

 
27. "Ein Grundelement der historischen Analyse: die 'Diskontinuität'. Die Epochenwende von 1775 in 
Foucaults 'Archäologie'", in: Poetik und Hermeneutik XII: Epochenschwelle und Epochenbewußtsein, 
hg. von R. Koselleck und R. Herzog, München 1987, S. 97-130. (Wiederabgedruckt in der erweiterten 
Neuauflage von A 5, 362-407) 
 
28. "Zwei Jahrhunderte Rationalitäts-Kritik und die Sehnsucht nach einer 'Neuen Mythologie'", in: ma-
nuskripte. Zeitschrift für Literatur, 23. Jahrgang, 82. Heft der Gesamtfolge, hg. Alfred Kolleritsch und 
Günter Waldorf, Graz 1983, S. 34 - 40 (= Steirischer Herbst 1983, Literatursymposion "Die Wiederkehr 
des Gleichen", veranstaltet vom Forum Stadtpark 21. - 23. Oktober 1983). 
 

28 a. Italienische Übersetzung: "Mitologia della ragione. Due secoli di critica della razionalità e la 
nostalgia di una 'nuova mitologia'", in: Mitologia della ragione. Letteratura et miti dal Romanticismo 
al Moderno, hg. von Michele Cometa (et aliis) Pordenone (Edizioni Studio Tesi - Collezione Biblio-
theca) 1989, S. 3-29. 
 
28 b. Spanische Übersetzung (von Helena Cortés): "Douscentos anos de crítica á racionalidade et o 
devezo dunha nova mitoloxía", in: Grial 124, outubro, novembro, decembro, tomo XXXII (O pen-
samento mítico), 469-484 

 
29. (Hg.) numéro spécial ("Herméneutique et Néo-structuralisme. Derrida – Gadamer - Searle") der Re-
vue internationale de philosophie, trente-huitième année, no 51, 1985, Avant-propos, S. 329-331 (in dem 
Heft befindet sich der Erstabdruck der vielfach aufgebauschten, von mir, zuammen mit Philippe Forget 
inaugurierten Derrrida-Gadamer-Debatte, die bibliographisch fast immer fehlzugewiesen wird) 
 
30. "L'herméneutique de Schleiermacher. Relecture autour du débat Herméneutique-Néostructura-
lisme", in: 29, S. 348 - 364 
 
31. "Annexe: Quelques réflexions sur la relation entre l'"Herméneutique" de Schleiermacher et le "Flau-
bert" de Sartre", in: 29, S. 364 - 372 
 
32. "La loi du langage et l'anarchie du sens. A propos du débat Searle-Derrida", in: 29, S. 396 - 421 
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33. "Plurivocité et dis-simultanéité. Questions herméneutiques pour une théorie du texte littéraire", in: 
29, S. 422 - 443 
 
34. "Partialität oder Universalität der 'Divination' - eine Antwort an Lutz Danneberg und Hans-Harald 
Müller", in: DVjs, 58. Jg. (1984), Heft 2/Juni, S. 238 - 249 
 
35. "L'univers singulier du style: quelques remarques relatives à l'herméneutique de Jean Starobinski 
('Le sens de la critique')", in: Jean Starobinski. Cahiers pour un temps, dirigée par Jacques Bonnet, Centre 
Georges Pompidou 1985, S. 157 - 176. (Deutsche Fassung in A 5, erweiterte Zweitauflage 239-255) 
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